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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Poing V : TSV Poing III 
Montag, 08.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Poing V verliert deutlich gegen TSV Poing III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Poing III
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim TSV Poing V beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt,
dass beide Mannschaften das Spiel am Montagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 24:7 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kordowske und Haack, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Zwischenzeitlich konnten Jeschke / Deeken zwar einen Satz für
sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Kordowske / Haack aber trotzdem klar mit 1:3. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Lang / Koblizek danach das Match mit 1:3 gegen Indelen /
Messingschlager abgaben und eine Niederlage kassierten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Andreas
Jeschke wenig später das Spiel, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit
1:3 gegen Wolfgang Haack abgab und eine Niederlage kassierte. Keinen Zähler beisteuern konnte
Dirk Deeken im Match gegen Holger Kordowske, das 0:3 verloren ging. Emmeran Lang verlor sein
Spiel gegen Alfred Messingschlager unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 4:11, 4:11, 4:11. Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Gerhard Koblizek und
Marc Indelen, bevor sich der Gastspieler mit 2:11, 2:11, 12:10, 11:7, 9:11 durchsetzte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Poing V und des TSV Poing III.
Andreas Jeschke bekam daraufhin seinen Gegner Holger Kordowske beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Unglücklich war Dirk Deeken in der Partie gegen Wolfgang Haack, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Poing V am 15.01.2024 gegen den TSV Ebersberg IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.01.2024 gegen den TSV Steinhöring 1950 II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Poing V

Doppel: Jeschke / Deeken 0:1, Lang / Koblizek 0:1 
Einzel: A. Jeschke 0:2, D. Deeken 0:2, E. Lang 0:1, G. Koblizek 0:1 

 TSV Poing III
Doppel: Kordowske / Haack 1:0, Indelen / Messingschlager 1:0 
Einzel: H. Kordowske 2:0, W. Haack 2:0, M. Indelen 1:0, A. Messingschlager 1:0


